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Schülerbuch Seite 58 

 

Ein Dorf verändert sich 

Früher waren die meisten Menschen im Dorf Bauern. 

Sie lebten von der Landwirtschaft. 

Heute sind Dörfer oft Orte zum Wohnen. 

Wir sagen auch Wohngemeinden. 

Heute gibt es in Dörfern kaum Arbeit oder Geschäfte. 

Die Dörfer werden immer größer. 

Es entstehen viele Neubau-Gebiete. 

Denn viele Menschen wollen auf dem Land leben. 

Gründe dafür sind die Ruhe und die günstigen Preise  

für Grundstücke. 

 

 

Stadt und Land ergänzen sich 

Viele Menschen aus den Dörfern fahren in die Stadt. 

Sie fahren zur Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen. 

Wir nennen diese Menschen Pendler. 

In Großstädten gibt es viele Fachgeschäfte,  

Behörden und Schulen. 

Viele Menschen nutzen diese Einrichtungen. 

In Mittelstädten gibt es nur ein geringes Angebot. 

In Kleinstädten gibt es nur Geschäfte für  

den täglichen Bedarf. 

Das Land versorgt die Stadt mit Nahrungsmitteln und Strom. 
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Leben auf dem Dorf – wie wird die Zukunft? 

Die Digitalisierung spielt in der Zukunft  

eine große Rolle für die Dörfer. 

Digitalisierung bedeutet: 

Computer wandeln analoge Informationen  

in digitale Informationen um. 

Ein Beispiel: 

Früher hat man Informationen mit der Hand geschrieben. 

Ein Brief ist zum Beispiel eine analoge Information. 

Heute nutzt man für die Informationen einen Computer. 

Eine E-Mail ist zum Beispiel eine digitale Information. 

 

Immer mehr Ärzte schließen ihre Praxis auf den Dörfern. 

Die Telemedizin wird darum immer wichtiger. 

Die Ärzte können zum Beispiel per Video  

mit den Patienten sprechen. 

Die Patienten müssen nicht mehr in die Praxis kommen. 

Die Menschen können mehr im Homeoffice arbeiten. 

Das heißt: Sie können zu Hause arbeiten. 

Sie müssen dann weniger zur Arbeit pendeln. 

Viele Supermärkte und Geschäfte schließen auf den Dörfern. 

Die Menschen können ihren Einkauf online erledigen. 

Drohnen können dann den Einkauf liefern. 

Wichtig für alle Veränderungen auf dem Dorf sind Apps. 

 

 

Ein Raum verändert sich – vom Dorf zur Stadt 

Die ersten Dörfer in Deutschland gab es  

vor über 7 000 Jahren. 

Die Menschen haben damals Wälder abgeholzt,  

Siedlungen und Felder angelegt. 

Im Mittelalter entstanden viele Städte. 

Das war vor über 500 Jahren. 

Die Menschen wohnten zu dieser Zeit sehr einfach. 

Vor über 100 Jahren entstanden weitere Städte. 

Die Industrie wuchs zu dieser Zeit. 

Mit der Eisenbahn konnte man Waren weit transportieren. 

Viele Menschen zogen wegen der Industrie-Betriebe  

vom Land in die Stadt. 

  


